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l Oberflächenentwässerung

1. 1 Geplante Entwässerungskonzeption Oberflächenwasser

Die geplante Entwässerungskonzeption ist aus der Anlage 3 ersichtlich. Demnach
ist eine Rückhaltung der Niederschlage in einer unterirdischen Rückhalteanlage
vorgesehen. Eine Versickerung des Niederschlagswassers ist aufgrund des
anstehenden bindigen Bodens (s. Anlage 6 - Bodengutachten) nicht möglich und
eine Ableitung unumgänglich.

Wir schlagen folgende Konzeption vor:
Die Entwässerung des Höhenwegs bleibt unverändert. Das
Niederschlagswasser der Fläche für den Gemeinbedarf wird über eine
unterirdische Rückhalteanlage zurückgehalten. Die Einzugsgebietsftäche AE
der unterirdischen Rückhaltung beträgt 15. 300 m2 und erfordert beim
geplanten Befestigungsgrad ein Speichervolumen von 441 m3.

Das Niederschlagswasser der unterirdischen Rückhaltung wird dem
Regenwasserkanal der Stadt Heiligenhafen gedrosselt zugeführt. Die
Untersuchungen zur hydraulischen Leistungsfähigkeit des bestehenden RW-
Kanalnetzes sind noch nicht abgeschlossen, weshalb gemäß Vorabstimmung mit
der Stadt Heitigenhafen für die Vorbemessung ein Drosselabfluss von 5 1/s
angesetzt wurde.

Im Rahmen der Erschließungsplanung wird geprüft, ob eine bestehende
Einleiterlaubnis für Niederschlagswasser die durch die Bebauung zusätzlich
anfallenden Niederschlagswassermengen umfasst, ansonsten wird eine
entsprechende Erlaubnis bzw. Änderungserlaubnis nach WHG und LWG
beantragt.
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2 Nachweis A-RW1

2. 1 Wasserhaushaltsbitanz

Mit Einführung des Erlasses A-RW1 vom 10. 10.2019 werden Maßnahmen
gefordert, die zum Erhalt des potenziell naturnahen Wasserhaushalts in
Bebauungsplangebieten beitragen. Anhand der drei Bewertungskomponenten
"Versickerung", "Verdunstung" und "Abftuss" wird der veränderte
Wasserhaushalt mit dem Referenzzustand verglichen.

Im Hinblick auf die Umsetzung von Maßnahmen der Regenbewirtschaftung sind
folgende textliche Festsetzungen in den B-Plan 98 der Stadt Heiligenhafen
aufgenommen bzw. folgende Variante wurde untersucht;

BI - Dachflächen mit Dachbe rünun Aufforstun Sukzessionsfläche und
Heckenneuanla e s. Anla e 5 :

Sämtliche Dachflächen sind mit einer Dachbegrünung auszuführen und das
anfallende Regenwasser aller versiegelter Flächen wird über Kanäle gefasst
einer unterirdischen Rückhaltung zugeführt. Es sind Maßnahmenflächen zur
Entwicklung eines naturnahen Laubwalds bzw. eines Waldsaums vorgesehen.
Weiterhin ist eine Fläche für eine Heckenneuanlage vorgesehen, auf der
mindestens ein regionaltypisches Laubgehölz pro mz anzupflanzen ist.

Damit wird der Fall 3 erreicht, was bedeutet, dass der naturnahe Wasserhaushalt
durch den B-Plan extrem geschädigt wird (s. Anlage 5). In diesem Fall fordert der
Erlass A-RW l regionale und lokale Überprüfungen.

2. 2 Regionale und lokale Überprüfung

Gemäß Vorabstimmung mit der Stadt Heiligenhafen erfolgt die gedrosselte
Ableitung des Niederschlagswassers der Bebauungsplanfläche in die-Ostsee über
den Regenwasserkanal der Stadt Heiligenhafen. Demnach kann weder die
regionale noch die lokale Überprüfung vorgenommen werden.
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Schmutzwasser

Die Schmutzwasserentsorgung ist über einen Anschluss an die zentrale
Schmutzwasserentsorgung des ZVO vorgesehen. Sollten aufgrund geplanter
Waschhalle oder Instandsetzungsbereiche wassergefährdende Stoffe anfallen,
werden im Sinne des WHG § 62 Abscheideranlagen nach AbwV Anhang 49 und
den anerkannten Regeln der Technik vorgesehen. Der Betrieb der
Abscheideranlagen wird über den ZVO nach WHG / LWG beantragt.

Beantragung Inaussichtstellung wasserrechtliche Genehmigung gemäß A-RW l

Somit sind alle Nachweise erbracht, dass von der Unteren Wasserbehörde die
wasserrechtliche Genehmigung für dieses Entwässerungskonzept gemäß
Einführungserlass "Wasserrechtliche Anforderungen zum Umgang mit
Regenwasser in Schleswig-Holstein - Teil l: Mengenbewirtschaftung, A-RW l"
Punkt 2. Abs. l vom 10. 10. 2019 in Aussicht gestellt werden kann. Hiermit wird
die Inaussichtstellung derwasserrechtlichen Genehmigung beantragt.

Stadt Heiligenhafen
Markt 4 - 5
23774 Heit! enhafen

Maas + Müller GbR

Ingenieurbüro für Tiefbau
Burgtorstraße 53
23758 Oldenbur in Holstein
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Bemessung von Rückhalteräumen
Im Näherungsverfahren nach Arbeltsblatt DWA-A 117

Vorbsmessung RRB B.PIan 98 Hähsnweg Helllgenhafen
nur FFw gem. B-P[an 06/2023: BefesUgungsgrad wie Gewartiegeblet, o.\
M+M, 25. 7. 2022

Auftraggabsr:

Stadt Helllgenhafen
Markt 4-5
23774 Hellgenhafen

ROckhaltwaum:
AE»1.53ha, p8i«0,8

Ddr = 61/8 In Regenwaaserkanal der Stadt Hdllgenhafen

Elngabadaten:
V.,» 

- (FD^ - qDW« ) . (D - DKO,) * fz* f«* 0, 06 mit qo,^,« 
= (Qo,+ QD, RO> . QT^M) / A"

Bnzugsgebletsnache Ag m
Abflu8»behwertgem. Tabell92(DWA^138) V"
undurchlässige Fläche A|| m
vorgelagartes Volumen R B V"0g m3
vofgagebenBr DrottBlabfluss R B QO,.ROS Us
Trockenwetterabfluss Qjs Vs
Drosaalablluu Q 1/s
Droaadabflusfpende bezogen auf Au qo, Ua'ha
ewahlteLän edarSohlllächB(Rechteckbecken) L, m
ewthto Breite der Sohlfläche(Rechteckbecken) b, m

gewählte max. Bnetauhahe (Rechteckbecken) z m
gewählte BOichun anei un Rechteckbecken) 1:m
ewählte Regenhau keit n 1/jahr

Zuschlagsfaklor f;
Flleßzelt zur Berechnung des Abmlndenjngsraktore t| min
Abmindeiungsfaktor f,

15. 300
0,80

12.240

5,0
4,1

64,0
12,0
0,6
0,0
0,1

1,20
5

1,000

Er bnlsae:

maßgebende Dauer des Bemesaungsregena
maOgsbende Rsgenspende
erforderliches spez. Spelcharvolumen

arfarderliches Spelchervolumen
vorhandenes SpslchervolumBn

Backeniange an Böschungsoberitanle
Beckenbrelte an Bflschu sobaikanls
Enlleeningszeit

Bemerkungan:

v«,
v

L.
b

IE

min

l/fs'ha)
m'/ha
m3

m3
m

m

h

360
18

360
441
461
64.0
12,0
25.6

B«mB8aung>pnonmm ATV-A138.XLS Varalon 7.4. 1 C 2018 -linlltutNr l«diri«dMKa>an«ch«M(cha Hydrologi« GmbH
EngdbailBlar Dunm 22, 30167 HBnrwvw. Tel. : 051 WriSW, Fax: 051 1^7<93-77. wwwjfh. d«

UMnaummsr. ATV-1510.1062
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Bemessung von Rückhalteräumen
im Näherungsvarfahren nach Arbeitsbtatt DWA.A 117

örtliche Ragendaten:

D min
5

10
15
20
30
45
80
90
120
1BO
240
360
540
720
1080
1440
2880
4320

r »*ha
3433
226.7
1744
143,3
108,3
81,5
66,4
49,4
40,1
29,9
24,2
18,0
13,3
10,8
8,0
6,5
3,9
2,9

FUIIdauerRÜB;
D min

00
0.0
0

0.0
0.0
0,0
o.o
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,0
0.0
0,0

Berechnung:

«t m'/ha
122
160

200
225
251
289
293
311
334
347
380
358
348
304
250

0

0

400

350

Rückhaltoraum

360

.l 300

i S250
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0
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Bemwnmgipragramm ATV-A138ja.S Vtftkm 7.4. 1 a 2018 -ItBltot Ur IwhntoclwMiMtachaftUdia l
EiwllxsWm Oamm 2Z. 30167 Hamovef. TA: 0511W19M. F«K 0611.9719M7. wwwji»i, :'d«'
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BI - Dachflächen mit Dachbegrünung, Aufforstung, Sukzessionsfläche und
Heckenneuanlage

Wasserhaushaltsbilanz gemäß A-RW l [LLUR 2019]

Berechnungsschritt 2: Aufteilung der bebauten Fläche des Teilgebietes: B-Plan 98

Kam» llillgtbln

S.PIan98
Räch« IWgriitot

1,980 : [ha] Datan laden

a^-v-eT echnung: Wcfttvrateg^a (n^urtfche) Flaut» &n vrandTfn Zuttand

lchrinl ntlflach* aimach« T»imach«

p"] p") p.)

Nicht vrsl^tIt*(iuturtidr)R;Bh« 1,1l« : | 1.180 | ] 59.M

Abflua»(a,|
P.) pu)

4. 20 II 0.050

V»rsfckcnmg (fl, ) Vardunstung (v ̂ )

p.1 pu) [<) tn,i]
125. 6011 0.304 70.0011 0,826

a-a-v«r»chnung:Vtni«gd R>cfwntiBV*rairftrttn Zuätand

Schritt 2

Räch» 1 Gnlmtoch (exlciish) SuIiitnBrtd* tss l?cm

nach« 2 Plltstm ml dichini Fustii

Ftach»!

Flache 4

Flach« 5

Nach* 8

Fläche 7

Flach« 8

Flaches

FBeh« 10

0.400 |

0.400

20. 20

20. 20

nimach« WIIUch« nimach«

pul pu) [K]
n.«»:

IM»:

c.ooo:

0.000:

0.000:

O.Opl:

0.000:

C.MO:

0.000:

O. IKU)

Abfiussfa^) V»rsfcffnmg (g ̂ ) Wrfunstung (v^)

Pl (ha] (<] th,i) pi] [ha)
65

70

0.260

0,280

167.50 i l 0.540

0

0

o.con

0. 000

l 35 II 0. 1^0 |

0.00 II 0.000 132.50 11 0^60

Abb. l: Flächenangaben

Berechnungsschritt 3: MaBnahmen zur Behandlung von Regenabflüssen des Teilgebietes: B-Ptan 98

Name ItltgebltC

B-Plan98

a-fl'v.B«nchnung:Ua&ndimKiftlrd»naMlusst>itd»RdanAnull

scnrma

Grtindacti (edensiv)

Pnasler int dtailCT Fugen

Rache l

Fläch« 2

Flach» 3

Flach« 4

Flach« 3

Flaches

FUchtT

nach* a

Flaches

nach« la

Zusainm»nfassung a-c-v-Benchnung

RH8 (BtUnbll. -BW)

Fü® (ScicnbauwKSB)

Abnusswtrisame Flach« [Versl^)«tte nach« vnJnirrterZust.uid SchrtU 2):

0,540 | [ha]

CrtB*

pu]
0. 260

AWIussfa,)

I»] [ha]
0,260

ABfluss (a)

F.] pu)
loo.ooll a.sso

Vtrslcktrung (g ̂ ) VTdunstung (v 3)

Pl [ha]P.1

0

E

(hal

o.oco

0.000

verslclffung (g)

pi] [haj

a

0

0. 000

0.000

Vrtunstung (v]

Pl [hal

Abb. 2: Behandlungsangaben



Berechnungsschritt4: Bewertung derWasserhaushaltsbilanzfOrdas Teilgebiet: B-Plan 98
Scliriu 1: Pouiuhll luumiahTRttwnaustand (Vhgtelcnilläclie)

l.smttiwslRsflaa Flieht »bfluss (a, |

Oithobutn (H-2) l 1.9SO

Schritt 2 - 3: ZiBamnrnfaiuing vrandwtir Zustand (»fl-v-Banchnuna)
Flieh«

Nlchlvral»B»lt«Ratmlavtraii<frt«n Zustand

VtorsltBrtW Ftaäwn Im vwandtrt«i Zuitand

MaBnahnan Wrd»n unussMKmifn AnWU

summ» vriinderur Zustand

0N[
V»ralcl<«rung(B,l

25.0 l [»l l 0.511 Iftia]

Vardumtung (v ;)

^7anj[t. )]o.EZ6 | [ha)
32.5 | P) t »2M It"»)

pia] l 29,a ,IN
Schrttt4

B*u*rtuiiB dwwaisTbllanitUrantnnsn* d«s MBauungsplangtbrus

ZuUailgwMaimiuhm:

zuBsilgT Mlnlmalwen:

Veratckarung (g)

Oft ';;ast«t)iaudiat g<l ah watgrtHd luUitcti emgchallm.
v.-ain 3 x Ja".

IJ>. kdn» .mlmn Nadi-h« itonlmllcli!

SoCAmfc'io. g Paran»ter(a. g. v)m<Jhin"bCA^ttetwtd.
wint »wyW. ob *t Vaiaidenaig (hs Wmtiluuthabw
als . dntflidi« öd» .alnm« Sduiiguig- tnuusliAn a'..

0«r tVaisfhausIult g» ate .dtuBKh a«schadigr.
ift.'enn 3 x ^)a".

Lolfl» Ubarpnthingan tind . rfwdwflch!

Sc?«n eai PNameter (a. g. ̂  (St WKto<tani»g
iibn. bw urtwsduBltt (ml ^hin- bmat« . ml|.
^1 der Wauafuudut ds «Mltm gtsdudgl
Lokalt und regtonat» Ubcfpfuhingcn rind «»foidartfch!

Abb. 3: Bewertung
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ZuUitigT Maxinulwrt:

ZuliHdBTMinlnulwn:

Abfluss (a)

0.360

0,000

[na]

[ha|

[ha]

VrslekTung (g)

0.808

0.214

[ha]

[ha]

[ha]

Vtrtunrtuitg (v)

1.SS5 [ha]

p"]

pia]

1^87

Vwduoswng (v)

pia)

[ha]

[ha]
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.E
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Abb. 4: Diagramm Wasserhaushaltsblianz




